
Wahlbeteiligung in Gadderbaum  
Anfrage der SPD-Fraktion zur Sitzung der BV Gadderbaum am 25.02.2021 
 
Frage: 
Wie können politische Wahlen in Gadderbaum, auch in Zeiten einer Pandemie, deutlich 
niederschwelliger organisiert werden, um die Wahlbeteiligung in allen Stimmbezirken 
zu steigern? 
 
Aufgrund der mit der Pandemie verbundenen Gefährdungen wurden grundsätzlich keine 
Wahllokale in Alten- und Pflegeheimen sowie in Kindertagesstätten eingerichtet. Angesichts 
dieser grundsätzlichen Entscheidung mussten im Stadtbezirk Gadderbaum die Wahllokale im 
Pflegewohnheim St. Pius sowie im Haus Pellahöhe entfallen. Stattdessen wurden in den 
Friedrich-Bodelschwingh-Schulen sowie in der Kantine von proWerk zusätzliche Wahllokale 
eingerichtet. Insgesamt ist die Zahl der Wahllokale im Stadtbezirk Gadderbaum unverändert 
geblieben. Alle Wahllokale waren barrierefrei zu erreichen.  Im Gebäude von proWerk war der 
Zugang zum Fahrstuhl allerdings nur mit Unterstützung durch den Wahlvorstand möglich. 
Entsprechende Ausschilderungen waren deutlich sichtbar angebracht. Dem Wahlteam sind 
diesbezüglich keine Beschwerden oder Problemschilderungen bekanntgeworden.  
 
Aufgrund der anhaltenden Pandemielage muss nach heutigem Kenntnisstand davon 
ausgegangen werden, dass die Wahllokale bei der Bundestagswahl 2021 denen der 
Kommunalwahl 2020 entsprechen werden. Sollte es die Corona-Situation zulassen, wird eine 
Rückkehr zur zuvor üblichen räumlichen Unterbringung der Wahllokale geprüft. Die 
Verwaltung nimmt in diesem Zusammenhang gerne Anregungen der Bezirksvertretung 
entgegen. 
 
Die Wahlbeteiligung in Gadderbaum liegt erfahrungsgemäß grundsätzlich über dem 
gesamtstädtischen Durchschnitt.  
Im Wahlbezirk 13 (Gadderbaum) ist die Wahlbeteiligung bei der Kommunalwahl 2020 sogar 
um etwa 4% gegenüber der Wahlbeteiligung der vorhergehenden Kommunalwahl im Jahr 
2014 (2020: 60,03%; 2014; 56,09%) gestiegen. Auf dem Gebiet der Stadt Bielefeld lag die 
Wahlbeteiligung lediglich um etwa 2,5% höher (2020: 53,57%; 2014: 51,04%). 
 
Von diesen Zahlen lassen sich weder durch die topographischen Besonderheiten im 
Stadtbezirk Gadderbaum noch durch die Corona-bedingten Veränderungen bei der 
Organisation der Kommunalwahl 2020 negative Auswirkungen auf die Wahlbeteiligung in 
Gadderbaum ableiten. Es ist vielmehr wahrscheinlicher, dass es weniger Fragen der 
Organisation sind, die die Höhe der Wahlbeteiligung maßgeblich beeinflussen. 
 
Zusatzfrage: 
Welche Auswirkungen auf die Wahlbeteiligung hätte es, wenn allen Wählerinnen und 
Wählern in Gadderbaum der Wahlschein mit Briefwahlunterlagen unbeantragt 
zugesandt würden?  
 
Das Wahlrecht lässt ein solches Vorhaben nicht zu. Vor diesem Hintergrund gibt es keinerlei 
Erfahrungswerte, die einigermaßen belastbare Aussagen ermöglichen würden. 
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